
BRR Bündnis  

 für Rentenbeitragszahler und Rentner e.V.  

 
Bundesvorstand 
Vorsitzender Herbert Heinritz Albert-Einstein-Str. 11 74357 Bönnigheim Tel. 07143-21996 E-Mail: heinritz@beitragszahler-rentner.de 
Stellvertreter Bernhard Eicher Uhuweg 9 70794 Filderstadt Tel. 0711-774883 E-Mail: eicher@beitragszahler-rentner.de 
Kassierer Christiane Schaub Franklinstr. 84 70435 Stuttgart Tel.0711-872177 E-Mail: christiane.schaub@t-online.de 
Beisitzer Johann Göttel Wiesenstr. 102 70794 Filderstadt Tel. 0711-704453 E-Mail: joh.goe@t-online.de 
Beisitzer Erhard Nittbaur Widmaier Str. 144 70567 Stuttgart Tel. 0711-724103 E-Mail: erhard.nittbaur@arcor.de 
Bankverbindung: Volksbank Franken eG  74713 Buchen   Kontonummer 10458005   BLZ 67461424  05.09.2008 

 
 
 
 

VERANSTALTUNGSHINWEIS zur Bundestagswahl 

Die Renten sind sicher? 

Einladung  zur Podiumsdiskussion „Gerechte Altersvorsorge“ in Stuttgart 

 

„Gerechte Altersvorsorge“ ist das Thema einer ersten Podiumsdiskussion vor der Bundes-

tagswahl mit prominenten Spitzenpolitikern aller Parteien in Baden-Württemberg. Das Thema 
betrifft und bewegt mehr als 75 % der Menschen im Land. Der Veranstalter, das Bündnis für 

Rentenbeitragszahler und Rentner e.V., lädt dazu alle Bürgerinnen und Bürger ein.  

 
Norbert Blüm sagt: „Die Renten sind sicher!“ Das Bündnis für Rentenbeitragszahler und 
Rentner e.V. entgegnet: „Die Bundesregierungen unterschiedlicher Couleur haben unsere 
Rentenkassen zweckentfremdet, ja geplündert. Sie haben auf Kosten der Beitragszahler und 
Rentner Staatsaufgaben finanziert oder Geschenke mit der Gießkanne verteilt. Die Zeche 
zahlten und zahlen Monat für Monat die Rentner und alle, die in die Rente einzahlen 
(müssen).“ Politik schmälere damit einseitig die Einkommen der rentenversicherungs-
pflichtigen Arbeitnehmer. Das sei die Hälfte der Gesamtbevölkerung. Politik schmälere damit 
aber auch das Einkommen der Rentner, weil jeder Euro, der aus den Rentenkassen 
zweckentfremdet entnommen werde, beim Rentner nicht ankomme. Die Rentner seien ein 
Viertel der Gesamtbevölkerung.  
 
Dazu nur eine Zahl: Seit 1957 wurden den Rentenkassen in der Bundesrepublik 
700.000.000.000 Euro (700 Milliarden €) für versicherungsfremde Leistungen entnommen. 
(Quelle: Aktion Demokratische Gemeinschaft / Tabelle Gegenüberstellung von Steuerzu-
schüssen und versicherungsfremden Leistungen) Das ist die Summe von zwei aktuellen 
Bundeshaushalten. 
 
Das Bündnis für Rentenbeitragszahler und Rentner e.V. fordert hier eine radikale Umkehr der 
politisch Handelnden und nennt diese Praktiken „Sondersteuer“, „enteignungsgleichen 
Eingriff“, ja „gesetzlich legalisierten Rentenbetrug“. Es handle sich eindeutig um ein Zwei-

Klassen-Recht, wenn „enteignungsgleiche Eingriffe in die Rentenkassen“ allein Arbeit-

nehmern und Rentnern zugemutet werden, nicht dagegen den Nicht-Rentenzahlern wie 
Politikern, Beamten, Freiberuflern und all denjenigen, die sich aus den Sozialsystem 
verabschiedet hätten. 



Die Veranstalter setzen auf eine spannende Diskussion. Sie laden ein, damit sich 
möglichst viele Rentenbeitragszahler und Rentner bei dieser ersten Podiums-
diskussion „Gerechte Altersvorsorge“ vor der Bundestagswahl informieren. Mit 
seinem Besuch der Veranstaltung bekunde jeder Arbeitnehmer und Rentner den 
hohen Stellenwert einer gerechten Altersvorsorge.  
 
Diskutieren werden:  
Thekla Walker, Landesvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen 
Katja Mast MdB, Generalsekretärin Baden-Württemberg der SPD 
Monica Wüllner, Mitglied im Bundesvorstand der CDU 
Pascal Kober MdB, Mitglied im Landesvorstand Baden-Württemberg der FDP 
Heidi Scharf, Landessprecherin Baden-Württemberg, DIE LINKE.  
 
 

Wann? 

Samstag, 20. April, 10.00 Uhr  

Wo? 

„Haus am See“, Max-Eyth-See, (U14), 70378 Stuttgart -Hofen statt. 

Es lädt ein: Bündnis für Rentenbeitragszahler und R entner e.V. 
 
 
 


